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Der Junker und sein Roch

Sechs Gäste. Hans, bekomm' ich morgen,
Sprach Junker Veit zu seinem Koch ;
Du magst für eine Mahlzeit sorgen:
Geh schlacht ein Kalb. Was wollt ihr doch,
Rief Hans mit einem ganzen Kalbe

Für sechs? Der Rest wird euch zum Aas
Bey dieser Hitze. — Weist du was?
Sprach Veit, so schlachte nur das halbe

Auflösung des lczten Räthsels. Die Komedie.

Neues Räthsel.

Schon stand mein strahlen loser Thron,
Eh' »och der Erde schwacher Sohn

Aus Ton gebildet war

Ich einst ein Fürst, bin itzt ein Tropf:
Die alle Krone reißt vom Kopf

Mir jedes Bübchen nun-

Man sah mein Antliz zwar noch nicht:
Doch giebt man mir ein Horngestcht,
Samt einem Schweif.

Das Böse, so der Mensch verübt,
Und alles, was die Well betrübt,

Schiebt man auf mich.

Und doch ich armer Zicgcnbock
Sitz' einsam hier ans einem Stock

Und lese die Geschichte

Von * ' * und von Fürsten Wuth,
Von * * * und Menschenblut,

Ich fühls ich bin ein Stümper»
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